
	Gesuch um Einbürgerung im Kanton Graubünden und in der Stadt Chur

	Eingangsdatum
	Gesuch Nr.

	

	PERSONALIEN	(Die Angaben zum Ehegatten/Partner sind von Verheirateten oder in eingetragener Partnerschaft Lebenden in jedem Fall auszufüllen)

	
	
	Gesuchstellende Person
	|_| M    |_| F
	
	Ehegatte/PartnerIn
	|_| M    |_| F

	Familienname
	
	[bookmark: Text1]     
	
	     

	Ledigname
	
	     
	
	     

	Vorname(n)
	
	     
	
	     

	Geburtsdatum
	
	     
	
	     

	Geburtsort
	
	     
	
	     

	Heimatort
	
	     
	
	     

	Konfession
	
	     
	
	     

	Telefon
	
	Privat
	     
	
	Privat
	     

	
	
	Mobile
	     
	
	Mobile
	     

	
	
	Geschäft
	     
	
	Geschäft
	     

	E-Mail
	
	     
	
	     

	Beruf/Tätigkeit
	
	     
	
	     

	Arbeitssituation
	
	|_| angestellt 
|_| selbstständig 
|_| ohne Anstellung 
	
	|_| angestellt 
|_| selbstständig 
|_| ohne Anstellung 

	Aktueller Arbeitgeber
	
	Name/Firma
	     
	
	Name/Firma
	     

	
	
	Adresse
	     
	
	Adresse
	     

	
	
	Ort
	     
	
	Ort
	     

	
	
	Telefon
	     
	
	Telefon
	     

	
	
	Angestellt seit
	     
	
	Angestellt seit
	     

	Zivilstand der gesuchstellenden Person
	|_| ledig
|_| verheiratet seit      
|_| getrennt seit      
|_| geschieden seit       
|_| verwitwet seit      
[bookmark: Text83]|_| eingetragene Partnerschaft seit      
[bookmark: Text84]|_| aufgelöste Partnerschaft seit      

	Wird der Ehegatte in die Einbürgerung einbezogen?
	|_| Ja    |_| Nein
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	AUFENTHALT IM KANTON GRAUBÜNDEN	(Die Angaben zum Ehegatten/PartnerIn sind nur auszufüllen, wenn diese/r im Gesuch einbezogen ist)

	
	
	Gesuchstellende Person
	
	
	Ehegatte/PartnerIn
	

	Aktueller Wohnort
	
	     
	
	     

	Aktuelle Adresse
	
	     
	
	     

	Aktueller Wohnort seit
	
	     
	
	     

	Frühere Wohnorte
	
	Gemeinde
	von-bis
	
	Gemeinde
	von-bis

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	

	MINDERJÄHRIGE, DIE IN DIE EINBÜRGERUNG EINBEZOGEN WERDEN	(ab viertem Kind bitte ein Zusatzblatt verwenden)

	
	
	Kind 1
	|_| M    |_| F
	
	Kind 2
	|_| M    |_| F
	
	Kind 3
	|_| M    |_| F

	Familienname
	
	     
	
	     
	
	     

	Vorname(n)
	
	     
	
	     
	
	     

	Geburtsdatum
	
	     
	
	     
	
	     

	Geburtsort
	
	     
	
	     
	
	     

	Heimatort
	
	     
	
	     
	
	     

	Konfession
	
	     
	
	     
	
	     

	Wohnort und 
genaue Adresse
	
	     
	
	     
	
	     

	Angaben über Schule 
oder Berufsbildung
	
	     
	
	     
	
	     

	Gesetzliche Vertretung der Minderjährigen wird ausgeübt durch:
	|_| Eltern gemeinsam     |_| Mutter     |_| Vater
|_| Beistand:      

	

	BEILAGEN	(Die Dokumente dürfen nicht älter als zwei Monate sein und müssen im Original eingereicht werden)

	Benötigte Unterlagen
	für welche Person(en)

	Personenstandsausweis (bestellen beim Zivilstandsamt des bisherigen Heimatortes)
	Ledige/r Gesuchsteller/in

	Familienausweis/Partnerschaftsausweis (bestellen beim 
Zivilstandsamt des bisherigen Heimatortes)
	Verheiratete/r, verwitwete/r, geschiedene/r, in eingetragener oder in aufgelöster Partnerschaft lebende/r Gesuchsteller/in

	Auszug aus dem Schweizerischen Strafregister (bestellen am Postschalter oder unter www.strafregister.admin.ch)
	Gesuchsteller/in ab 18 Jahren, 
einbezogener Ehegatte/PartnerIn

	Auszug aus dem Betreibungsregister für die letzten 5 Jahre (bestellen beim zuständigen Betreibungs-amt oder online 
unter www.betreibungsschalter.ch)
	Gesuchsteller/in (Minderjährige Kinder: Betreibungsauszüge der Eltern bzw. des sorgeberechtigten Elternteils)
Ehegatte/PartnerIn (auch wenn nicht im Gesuch einbezogen)

	Nachweis des Besitzes der elterlichen Sorge bei Vaterschaftsfeststellungen, Anerkennungen oder Adoption
	Gesuchsteller/in bei Miteinbezug von Minderjährigen

	Schriftliche Zustimmung der KESB 
	Unter umfassender Beistandschaft stehende/r Gesuchsteller/in




	ERTEILUNG VOLLMACHT

	Die Unterzeichnenden ermächtigen die Einbürgerungsorgane der Bürgergemeinde und des Kantons Graubünden, alle Erhebungen zu treffen, die für die Beurteilung der Einbürgerungsvoraussetzungen nötig sind und dabei insbesondere bei Arbeitgebern, Referenzpersonen, Strafjustizbehörden, eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Polizeistellen, Betreibungs- und Konkursbehörden, Lehrpersonen und Schulbehörden sowie bei Sozial- und Steuerbehörden Auskünfte oder Dokumente einzuholen, wobei die Einholung der konkreten Steuerfaktoren explizit ausgenommen wird. Gleichzeitig ermächtigen sie diese sowie Privatpersonen, den Einbürgerungsorganen auf Befragen oder aus eigenem Antrieb Angaben zu machen, die für die Beurteilung der Einbürgerungsvoraussetzungen notwendig sind. Mit dieser Vollmacht wird den Einbürgerungsorganen der Bürgergemeinde auch das Recht eingeräumt, beim zuständigen Zivilstandsamt selbständig diejenigen Zivilstandsdokumente zu beziehen, die gemäss kantonaler Gesetzgebung mit dem Gesuch einzureichen sind.
Die Unterzeichnenden nehmen zur Kenntnis, dass während des Einbürgerungsverfahrens eintretende Änderungen im Personen- und Familienstand, Geburten und Todesfälle in der Familie, Änderungen in der Adresse sowie solche, welche Auswirkungen auf den Gesuchsausgang haben können (z.B. Betreibungen), zu melden sind.

	

	HINWEIS BISHERIGE GEMEINDEBÜRGERRECHTE 

	Informationen betreffend den allfälligen Verlust des bisherigen Bürgerrechts/der bisherigen Bürgerrechte sind durch die Unterzeichnenden bei den jeweiligen Behörden des Heimatkantons/der Heimatkantone einzuholen.

	

	ERKLÄRUNG BETREFFEND BEACHTEN DER RECHTSORDNUNG 

	Die Unterzeichnenden bestätigen,
· dass weder in der Schweiz noch im Ausland ungelöschte Vorstrafen bestehen, die sie betreffen;
· dass weder in der Schweiz noch im Ausland Strafverfahren gegen sie hängig sind; 
· dass sie keine Delikte begangen haben, für die sie im In- oder Ausland mit einer Verurteilung rechnen müssen; 
· dass in den letzten fünf Jahren keine Verurteilung durch die Jugendanwaltschaft zu verzeichnen ist, die sie betreffen.
Sollte während des Einbürgerungsverfahrens ein Strafverfahren gegen die Unterzeichnenden eröffnet werden, sind diese verpflichtet, dies der Bürgergemeinde oder dem kantonalen Amt für Migration und Zivilrecht umgehend zu melden. 

	

	UNTERSCHRIFTEN

	Ort, Datum

	Gesuchstellende Person

	Ehegatte/PartnerIn (sofern in die Einbürgerung einbezogen)

	Über 16-jährige Kinder (sofern in die Einbürgerung einbezogen)

	Beide Elternteile (bei selbständiger Gesucheinreichung einer minderjährigen Person)

	Gesetzliche Vertretung (einbürgerungswillige Person steht unter umfassender Beistandschaft)




· Das unterzeichnete Gesuch samt Beilagen ist einzureichen an: 
Bürgergemeinde Chur, Bodmerstrasse 2, 7000 Chur
image1.emf

